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VERTRIEB 

Nach 10 Jahren beendet Franz Renner seine verdienstvolle Tätigkeit als 
“Vertriebsmanager” der Arachnologischen Mitteilungen. Für seine effektive 
Arbeit auf diesem undankbaren Posten im Hintergrund möchten wir ihm 
inoch einmal herzlich danken. 

Der Versand der Arachnologischen Mitteilungen wird zukünftig von 
Andreas Malten (amalten@sngkw.uni-frankfurt.de) übernommen. 


I BUCHBESPRECHUNGEN 

! In Zukunft werden die Besprechungen arachnologischer Bücher und 
'•Veröffentlichungen in den Arachnologischen Mitteilungen von Dr. Martin 
Kreuels (Martin.Kreuels@t-online.de, Flamenstraße 24, D-48161 Münster) 
^koordiniert. Wer also durch Besprechungen auf interessante Bücher oder 
Zeitschriftenveröffentlichungen hinweisen möchte, möge sich an Martin 
tKreuels wenden. 


TAGUNGEN 

I In den Arachnologischen Mitteilungen soll zukünftig auch auf interessante 
Tagungen, Seminare und sonstige Veranstaltungen mitarachnologischem 
EBezug hingewiesen werden. Ankündigungen und Informationen über 
''Tagungen werden von Karin Schütt (Karin.schuett@rz.hu-berlin.de, Inst. 
ESyst.Zool., Mus. Naturkunde, Invalidenstraße43, D-10099 Berlin) gesammelt 
jjnd in den Arachnologischen Mitteilungen vorgestellt. 


EERGÄNZENDE HINWEISE FÜR AUTOREN 
/Zweisprachige Bild- und Tabellenunterschriften: 

/Ab Heft 18 sollen Tabellen- und Bildunterschriften zweisprachig ausgeführt 
vwerden (Deutsch und Englisch). 
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FUNDORTBESCHREIBUNGEN 


Die Beschreibungen von Untersuchungsgebieten oder Fundorten (innerhalb 
Deutschlands) sollten topographische Angaben enthalten (geographische 
Koordinaten, Blatt/Quadrant TK 1:25.000, o. ä.), die eine Verwendung der 
Fundangaben bei der Erstellung von Verbreitungskarten ermöglichen (z. B. 
SARA-Projekt “Nachweiskarten der Spinnenarten Deutschlands” vgl. 
Arachnologische Mitteilungen 16: 66-67) 


BITTE DER SCHRIFTLEITUNG AN DIE AUTOREN 

Bei Form und Formatierung der Manuskripte sind die “Hinweise für Autoren” 
zu beachten. Dies hilft, unnötige Aufwand und Mühen seitens der Autoren 
und der Schriftleitung zu vermeiden und erleichtert der Schriftleitung und 
Redaktion die Arbeit an der Gestaltung der Arachnologischen Mitteilungen 
erheblich. Danke. 

Helmut STUMPF, Schriftleitung 
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